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Berichtigungen / Errata 
in Neilreichia Band 6

S. 2, 1. Z. v. u.: Das Erscheinungsdatum von Band 6 war der 16. Dezember 2011.
S. 3, 7. Z.: Richtig: Ingo Uhlemann.
S. 11: Die deutsche Zusammenfassung sollte nach den Key words angeordnet sein.
S. 127–130: Bei Atriplex littoralis im Burgenland (Seewinkel) handelt es sich zufolge 

A. P. Suchorukow (2007) um A. intracontinentalis: Siehe Aktualisierung der Exkur-
sionsflora zu S. 356/357 auf S. 241 in diesem Band 7.

S. 131, 2. Z.: Die folgenden Zitate sind zu ergänzen: Heklau (2006), Brummitt (2009: 
282).

S. 134: Ergänzung zur Gesamtverbreitung von Krascheninnikova ceratoides: Zufolge 
G. Wendelberger handelt es sich um ein spätpleistozänes Löss-Kältesteppenrelikt. 
Vgl. dazu M. A. Fischer in H. Wiesbauer & H. Zettel, 2014: Hohlwege und Löss-
terrassen, p. 81–82; Wien; ISBN 3-901542-42-6.

S. 137, 12. Z. v. u.: Der Satz „Blühsprosse …“ gehört zwischen den Merkmalen der 
Laubblätter und jenen des Blütenstands angeordnet (in der 9. Z. v. u.).

S. 137, 3. Z. v. u.: Richtig: 1,5 mm langen … Flügel.
S. 140, 10. Z.: Ergänzung zur Gesamtverbreitung von Bassia prostrata: Zufolge G. Wen-

delberger handelt es sich (im Unterschied zu Krascheninnikovia) um ein wärmelie-
bendes Relikt zentralasiatischer Halbwüsten („Wermutwüsten“). Vgl. dazu M. A. 
Fischer in H. Wiesbauer & H. Zettel, 2014: Hohlwege und Lössterrassen, p. 85; 
Wien; ISBN 3-901542-42-6.

S. 142: Ergänzung zum Kapitel „Verbreitung in Österreich“: Auf einem Sandstandort 
bei Lassee im Marchfeld wurde im Zuge einer Restauration der Sandsteppen neben 
anderen Sandarten auch Bassia laniflora angesalbt. 

S. 155: Artemisia pancicii: In der 2. Z. fehlt vor dem Zitat Danihelka & Marhold der 
Hinweis, dass sich um eine (ausführliche und interessante) Arbeit zur N o m e n -
k l a t u r  handelt, in der auch die Entdeckungsgeschichte dieser Art behandelt wird.

S. 156, Legende zu Abbildung 11b, 2. Z.: Statt „Halbrosetten“ muss es hier richtig 
„Rosetten“ heißen (obwohl die vollentwickelte Pflanze eine Halbrosettenpflanze 
ist).

S. 160, vor der 4. Z. v. u. ist einzufügen: Brummitt R. K., 2009: Report of the Nomen-
clature Committee for Vascular Plants: 60. – Taxon 58 (1): 280–292.

S. 161, vor der 2. Z. v. u. ist einzufügen: Heklau H., 2006: (1749) Proposal to conserve 
the name Krascheninnikova against Ceratoides (Chenopodiaceae). – Taxon 55 (4): 
1044–1045.

S. 179: In der untersten Zeile (Kleindruck) sollte es lauten: Dank an Dr. Johannes Walter 
für die Zeichnungen der Samen und an DI Rolf …

S. 184: 2. Z. v. u.: richtig: Quellenverzeichnis
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S. 193: 9. Z. v. u.: richtig: Bei Fraxinus excelsior sind die Laubblätter …
S. 199: Tab. 1: In der Zeile „Habitus im Schatten …: nach „unverzweigt“ fehlt der 

Strichpunkt.   
	 Tab. 1: in der Zeile „Rinde …“ sollte es richtig heißen: „(bei älteren Bäumen)“.    
S. 202: Tab. 2: bei „Individuum 6 = F02“ ist zu ergänzen: (Abb. 1). 
S. 203: in der letzten Zeile des Fließtexts fehlt nach „(Tab. 3)“ der Schlusspunkt.
S. 218, 10. Z. v. u.: das Wort „heimischer“ ist zu streichen.
S. 227, 10. Z. v. u.: vor dem Wort „Wenn“ fehlt das Leerzeichen.  
S. 230, Z.1: richtig: den Erreger des Eschentriebsterbens …  
S. 233: Z. 27: richtig: … Band. – 10. Aufl. …
S. 288, Karte 1: der rote Punkt 199 ist 5 mm nach Süden (unten) verschieben.
S. 301/302: Diese Korrektur am Gypsophila-Schlüssel (EFÖLS S. 340 Gypsophila) ist 

unvollständig und daher untauglich. Korrekt muss der Schlüssel lauten: 
1   Stg liegend bis kriechend, –– stark verzweigt, lockere Pölster bildend; …

Kriech-G. / G. repens
–	 Stg aufsteigend bis aufrecht; ……………………………………………………… 2
2	 Pf ; Kro h’rosa, –– dunkler gestreift, vorn ausgerandet. Pf … H: 5–20(30) cm. 

… 	 Mauer-G., … / G. muralis
–	 Pf H; Kro weiß (slt blassrosa). H: 30–90 cm …………...………….………….….. 3
3	 Pf am Grund mit veg. Trieben; Stg unten kahl; Blüstd schirmförmige Thyrse; 

BlüstdAchsen drü’haarig; KroB 1,5(2)× so lg wie der K. –– LB stets 1-nervig,  
1–5 mm br. …	 Sand-G., … / G. fastigiata

–	 Pf am Grund ohne veg. Triebe; Stg unten kurz drü-weichhaarig; Pf u. Blüstd reich 
verzweigt: ± kugeliger Habitus; BlüstdAchsen kahl; KroB mind. 2× so lg wie der K.  
–– LB mchm undeutl. 3-nervig, 2,5–10 mm br. … Rispen-G., … / G. paniculata

S. 315, Z. 12: das Binom C. rapunculoides ist kursiv zu setzen.
S. 315, Z. 26: die Formulierung „statt (subsp. alpinum) richtig: s. str.“ ist ersatzlos zu 

streichen.
S. 315, Z. 30: der Klammerausdruck ist zu ersetzen durch: (Der Name „L. alpinum 

subsp. alpinum“ in Flora Europaea 4: 132 ist illegitim).
S. 340, 6. Z. v. u.: in der Verbreitungsangabe ist „Julische A.“ zu ergänzen.
S. 342, 9. Z. v. u.: die Angabe der Korb-Breite sollte richtig lauten: (20)25–35.
S. 342, 12. Z. v. u.: die Angabe der Zungenlänge sollte richtig lauten: (10)12–19.
S. 344, 11. Z. v. u.: richtig: Hieracium sterzingense subsp. antonii:
S. 351: nach Z. 10 ist einzufügen:

Brandstätter G., 2009: Bemerkenswerte Hieracium-Funde aus Österreich. – Lin-
zer Biol. Beitr. 41 (2): 1793–1802.

S. 351, 13. Z. v. u.: statt Alchemilla roseoalba hat es richtig zu lauten: Achillea roseo
alba.

S. 358, 19. Z. v. u.: der Titel heißt richtig „… zur Abgrenzung der enigmatischen Sippen 
…“

S. 359, Z. 17: richtig: In Selvi F. & Cecchi L.: …
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S. 360, nach Z. 11 ist einzufügen: 
Korner I., Traxler A. & Wrbka Th. (1998): Vegetationsökologisches Bewei-

dungsmonitoring im Nationalpark Neusiedlersee – Seewinkel 1990–1997. – In: 
Traxler A. (1998): Handbuch des Vegetationsökologischen Monitorings. UBA-
Monographie 89. – Wien: Umweltbundesamt.

Korner I., Traxler A. & Wrbka, Th. (2000): Vegetationsökologisches Bewei-
dungsmonitoring im Nationalpark Neusiedlersee – Seewinkel 1990–1998. – 
Burgenländische Forschungsberichte Nr. 88.

Korner I., Wrbka Th., Staudinger M. & Böck M. (2008): Beweidungsmonito-
ring im Nationalpark Neusiedlersee – Seewinkel. Ergebnisse der vegetations-
ökologischen Langzeitmonitoring-Studie 1990–2007. – Abh. Zool.-Bot. Ges. 
Österreich 37. 83 pp.

S. 360, vor der 6. Z. v. u. ist einzufügen: 
Punz W., Aigner B., Sieghardt H., Justin Ch. & Zechmeister H., 2010: Serpen-

tinophyten im Burgenland. – Verh. Zool.-Bot. Ges. Österreich 147: 83–92.
S. 361, vor der 18. Z. v. u. ist einzufügen:

Starlinger F., 2010: Entwicklung und Gliederung der Wälder [des Burgenlands]. 
– In Fiala M. (Red.): Der burgenländische Wald und seine Bedeutung im Natur-
schutz: pp. 8–11. – Eisenstadt: Naturschutzbund Burgenland.

S. 381, Z. 8: statt „Herbst 2009“ richtig: 17. Mai 2009.
S. 396, 2. Z. v. u: Korrektur und Ergänzung: guenter.schmidt3@chello.at; – Hans Schön, 

Kirchenstr. 9, 3061 Ollersbach, hans.schoen@aon.at; …
S. 398, Z. 1: richtig: als Mitarbeiter …
S. 401, 11. Z. v. u.: richtig: K e y  w o r d s :
S. 407, Z. 17: zu ergänzen: Siehe dazu: Fischer M. A., 2000: Brauch und Missbrauch 

der nomenklatorischen Autorennamen. – Fl. Austr. Novit. 6: 9–46.
S. 408, 19. Z. v. u.: richtig: … dem nicht Eingeweihten …
S. 409, 2./3. Z.: … des Artnamens …  
S. 409, 11. Z.: richtig: „Nominalisten“
S. 410, 8. Z. v. u.: richtig: … in der EFÖLS 2008 akzeptierten …sind, alphabetisch ge-

ordnet.
S. 416, 14./13. Z. v. u.: Anmerkung dazu: Cirsium eriophorum kommt auf dem Mödlin-

ger Eichkogel tatsächlich vor!
S. 434, Z. 19: statt „[bei Liezen]“ richtig: [im Bezirk Liezen].
S. 454, 20. Z. v. u.: richtig: … Wiederholungen …
S. 464, Z. 19: richtig: Sicherlich ist es, …
S. 464, Z. 21: richtig: … aber auch den Texten …
U4, 1. Z. v. u.: richtig: 477–484


